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gemeindebrief Andacht

»Sorgt euch um nichts, sondern 
bringt in jeder Lage betend und 
flehend eure Bitten mit Dank 
vor Gott! 

Phil 4,6 – Monatsspruch für Juli

Der Apostel Paulus schrieb einst 
diesen guten Rat an die Gemeinde in 
Philippi. Geht das überhaupt – sich 
keine Sorgen zu machen?
Ehrlich gesagt, ich beneide die Men-
schen immer ein wenig, die mit solch 
einem Vertrauen in Gott oder in das 
Leben durch die Welt gehen, dass sie 
von sich sagen können: Ich mache mir 
keine Sorgen.
Ich selbst sorge mich tatsächlich hin 
und wieder einmal. Die meisten dieser 
Sorgen lösen sich dann irgendwann 
von selbst auf oder erweisen sich als 
unbegründet.
Doch gelegentlich stehe ich auch vor 
einem echten Problem oder einer 
wahrhaften Herausforderung. Dann ist 
es leichter gesagt, als getan, dem Rat 
des Apostels Paulus zu folgen und mir 
keine Sorgen zu machen.
Aber auch das habe ich vielfach erlebt: 
Allein davon, dass ich mir Sorgen 
mache, löst sich kein Problem und 
meistert sich keine Herausforderung.
Ich muss schon aktiv etwas dafür tun. 
Ist da der Rat des Apostels wirklich 
eine Alternative?  Anstelle mir Sorgen 
zu machen, soll ich beten? Und dann? 
Löst sich mein Problem dann in Luft 
auf? Bewältigt sich die Herausforde-
rung dann wie von Zauberhand selbst?

Wenn ich dem Rat des Apostels dann 
doch gefolgt bin, habe ich gemerkt: 
Das Problem war nicht weg und die 
Herausforderung immer noch da. Aber 
ich war nicht mehr allein damit. Es war, 
als habe ich jetzt einem guten Freund 
oder einer guten Freundin davon 
erzählt. Und als suche nun jemand 
gemeinsam mit mir nach einer Lösung. 
Manchmal fiel mir dann doch etwas 
ein und ich fragte mich, wer hat mich 
wohl gerade diesen Gedanken denken 
lassen? Ein anderes Mal fand ich im 
Gespräch mit anderen Menschen zu 
einem Weg. Wer hat mir gerade diese 
Menschen über den Weg geschickt? 
Manches erledigte sich dann doch wie 
von selbst. Wer hat da die Dinge so 
gefügt?
Doch einige Probleme und Herausfor-
derungen gibt es immer noch. Sie sind 
sozusagen meine »Dauerbaustellen«. 
Bei ihnen muss ich mich erinnern 
lassen, dass das Gebet kein Lösungsau-
tomat für alle Situationen ist. Sondern 
es bringt mich in die Verbindung mit 
Gott. Und der hat für einige Dinge 
offensichtlich einen anderen Zeitplan, 
als ich.
Mein Tipp: Machen Sie aus Sorgen ein 
Gebet und lassen Sie sich überraschen, 
was geschieht.

Ihre
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Veranstaltungen

Frauenfrühstück & Bibelgespräch 
jeweils 9.30 Uhr, Riemann-Haus Friedland

DO 5.6.
DO  3.7.
DO 7.8.
DO 4.9.

Kirchencafé 
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
freut sich das Team des Kirchencafés 
im Riemann-Haus von 14 Uhr bis 
ca. 16.30 Uhr auf Ihren Besuch! 

Seniorennachmittage
MI 18.6. 15 Uhr Seniorennachmittag  Brunn
DO 19.6. 15 Uhr  Seniorennachmittag  Schwichtenberg
FR 20.6. 14 Uhr Seniorennachmittag  Friedland
FR 18.7. 14 Uhr Seniorennachmittag Friedland
DO 24.7. 15 Uhr Seniorennachmittag  Schwichtenberg 
FR 15.8. 14 Uhr  Seniorennachmittag  Friedland
DO 28.8. 15 Uhr Seniorennachmittag  Schwichtenberg

Aus Gründen des Datenschutzes wurden die Kasualien  
in der Online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes entfernt.
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Bibellese-WhatsApp-Gruppe 

Samstag, 14. Juni 
7-Berge-Wanderung für die ganze Familie 
mit den Landfrauen

Samstag  30. August, 14 Uhr 
Kleine Studienfahrt: Die gotischen Altäre  
in Lübbersdorf und Kotelow im Vergleich

Wer schon immer einmal in der Bibel 
lesen wollte, aber nicht wusste, wie 
man damit anfängt, ist hier richtig. 
Jede Woche (zwischen Donners-
tag und Samstag) stellen wir einen 
Abschnitt aus der Bibel in die Gruppe. 
Dazu kommen ein paar Fragen zum 
Nachdenken. Jeder der dabei ist, kann 
mitlesen. Wer mag, kann auch seine 
Gedanken und Fragen in die Gruppe 
schreiben.

Treffpunkt: 10 Uhr am Burgpark-
platz in Burg Stargard  
Eine gesellige, leichte, ca. 6 km lange 
Wandertour (entspricht knapp 2 Stun-
den reine Gehzeit) mit Picknick.

Treffpunkt: an der Kirche in Lüb-
bersdorf. Wir haben zwei besonde-
re gotische Schnitzaltäre in unsere 
Gemeinde. Beide ähneln sich auf den 
ersten Blick sehr und sind doch in 
wesentlichen Bildern und ihrer Bot-
schaft voneinander verschieden. Wir 
wollen uns Zeit nehmen, die Gemein-
samkeiten und Unterschiede zu 
entdecken. 

So geht es: Schicken 
Sie mir einfach eine 
WhatsApp an die 
Handynummer der 
Kirchengemeinde 01511 1185868 
und nehmen Sie diese Nummer in Ihre 
Kontaktliste auf. Ich melde mich dann 
noch einmal zurück und fügen Sie in 
unsere Gruppe dazu.

RUTHILD PELL-JOHN

Zwischendurch gibt es Kaffee und 
Kuchen und wir können die sanitären 
Einrichtungen im Dorfgemeinschafts-
haus. in Kotelow nutzen. Damit wir pla-
nen können bitten wir um Anmeldung 
bis zum Mittwoch, 27. August, bei 
Rosemarie Biermann oder bei Pastorin 
Pell-John.
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Der Friedländer Posaunenchor wird 100 Jahre alt 
Jubiläumskonzert am 12. Juli um 17 Uhr in der St. Marienkirche

Der Posaunenchor in Friedland ist seit 
100 Jahren nicht mehr aus dem Leben 
der Kirchgemeinde wegzudenken. Bei 
Gottesdiensten und kirchlichen Fes-
ten, gelegentlich zu privaten Anlässen, 
zur Eröffnung des Weihnachtsmark-
tes, als Begleitung des alljährlichen 
Martinsumzugs und zu vielen anderen 
Gelegenheiten in Friedland und den 
umliegenden Dörfern gehört der 
Friedländer Posaunenchor dazu. Er 
prägt das musikalische Leben in unse-
rer Gemeinde.

»Das Tun der Bläserinnen und Bläser in 
den Posaunenchören ist Gottesdienst. 
Und dieser Gottesdienst wirkt hinaus. 
Der Schall der Posaunen ist nicht zu 
überhören. Er lädt Menschen ein, mit 
uns und unserem Leben dem Gotteslob 
Gestalt zu geben.« 1 

100 Jahre bedeuten eine Zeitreise 
durch die Geschichte unseres Landes. 
Vor 100 Jahren war es gerade die Zeit 
zwischen zwei Weltkriegen, anschlie-
ßend folgte eine Zeit des Neubeginns, 
aber auch eine Zeit zwischen und mit 
verschiedenen politischen Systemen. 
Der Posaunenchor blieb auch in unruhi-
gen Zeiten immer eine Konstante.

»Erst im späten 19. Jahrhundert kam die 
Posaunenmusik nach Mecklenburg. Zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts etablierten 
sich die Posaunenchöre. Sie spielten zu 
Gottesdiensten, Missionsfesten und bei 
Veranstaltungen in der Gemeinde. Nach 
dem 1. Weltkrieg wurde der Wiederaufbau 
der Posaunenchöre in Angriff genommen 
und zu diesem Zeitpunkt entstand der 
Posaunenchor Friedland.« 2
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Nach dem Weggang der Kantorin Susan-
ne Beutner hat Angela Dietermann den 
Friedländer Posaunenchor geleitet. 
Inzwischen sind sie und Kantor Hartmut 
Siebmanns das Leitungsteam. Die Mit-
glieder sind aber nicht nur aus Friedland, 
sie kommen aus Brunn, Neubranden-
burg und Anklam.
Zu besonderen Anlässen wird der 
Posaunenchor auch immer von Bläsern 
anderer Gemeinden und Posaunenchö-
ren unterstützt.

Ein fester Termin ist das alljährliche 
Weihnachtsblasen in Torgelow unter 
der Leitung des Landesposaunenwarts 
Martin Huss.

Unter der Leitung Martin Huss findet 
am 12. Juli 2025 um 17 Uhr ein Konzert 
zum 100. Jubiläum des Posaunenchors 
Friedland in der St. Marienkirche Fried-
land statt.

Wer gerne an diesem Tag mit Martin 
Huss und uns proben, musizieren, 
neue Kontakte knüpfen und beste-
hende Kontakte vertiefen möchte, ist 
herzlich eingeladen. Wir beginnen um 
9.30 Uhr mit einem Begrüßungskaffee. 
Eine vorherige Anmeldung im Gemein-
debüro würde uns die Planung für 
diesen Tag erleichtern.

Vielleicht kommen Sie nach diesem 
gemeinsamen Tag auch auf den 
Geschmack und möchten Mitglied in 
unserem Posaunenchor werden.

Und denken Sie immer daran: Musik 
ist Herzenssache und Musik verbindet 
Menschen.

SUSANNE STILLER, JUNGBLÄSERIN IM  
POSAUNENCHOR FRIEDLAND

____ 

1 Hermann Beste, Landesbischof i.R.
2 Ev. Posaunenwerk Mecklenburgs, Martin Huss (ed).:  
Mecklenburger Posaunenchöre in Geschichte und 
Gegenwart; Bakow 2003

Donnerstag, 29. Mai, 10.30 Uhr 
(Himmelfahrt), Open-Air-Gottesdienst, 
Gutspark Beseritz

Sonntag, 29. Juni, ca. 13.30 Uhr, 
Eisenbahn-Open-Air-Gottesdienst, 
Uhlenhorst

Samstag, 12. Juli, 17 Uhr,  
Jubiläumskonzert »100 Jahre  
Posaunenchor«, St. Marienkirche

Samstag, 19. Juli, 9.30 Uhr,  
Stadtjubiläum 775 Jahre Woldegk, 
Petruskirche Woldegk

Sonntag, 14. September, 14 Uhr, 
Plattdeutscher Gottesdienst, Brunn

Wir proben donnerstags von 17.30 Uhr 
bis 19 Uhr im Riemann-Haus und freuen 
uns auf weitere interessierte Bläserin-
nen und Bläser. Kommen Sie einfach 
dazu oder melden sich bei Angela  
Dietermann oder Hartmut Siebmanns.

Wenn Sie unseren Posaunenchor erleben möchten,  
haben Sie hier die Gelegenheit:
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Herzliche Einladung an alle, die gerne singen

Die Kantorei hat Ende April die 
Probenarbeit wieder aufgenommen. 
Wir proben dienstags von 19 Uhr 
bis 20.30 Uhr im Riemann-Haus. Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich. Natür-
lich ist es auch möglich zunächst mal 
eine unverbindliche Schnupperprobe 
mitzuerleben. 

Kommen Sie ganz unkompliziert einfach 
zu einer Probe dazu. Wir freuen uns auf 
Sie! 

Bei Rückfragen melden Sie sich bei Kan-
tor Hartmut Siebmanns.

Friedländer Orgelfrühling 2025 
Eintritt frei, Spende erbeten

2. Konzert | Sonntag, 1. Juni, 18 Uhr, St. Marienkirche 
mit Fahrradkantor Martin Schulze

Am Sonntag, 
dem 1. Juni 
2025, musi-
ziert Fahrrad-
kantor Martin 
Schulze aus 
Frankfurt 
(Oder) an der 
großen Sauer-

orgel in der St. Marienkirche in Fried-
land, das Konzert beginnt um 18 Uhr. 
Der klanglichen Struktur der Orgel 
entsprechend erklingen Werke des 
norddeutschen Barocks von Dietrich 

Buxtehude und Georg Böhm, als Kon-
trast hierzu Kompositionen der deut-
schen und französischen Romantik und 
ein Werk der Moderne – eine Variations-
reihe des 1933 geborenen Tonschöpfers 
Lothar Graap.

Die Musik dieser Stilrichtungen lässt sich 
auf der Sauerorgel hervorragend dar-
stellen. Martin Schulze war einige Jahre 
als Organist in Friedland tätig, neben 
seiner Arbeit als freiberuflicher Organist 
ist er als Orgelsachverständiger in Bran-
denburg tätig.
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Sonntag, 20. Juli 2025, 18 Uhr 
Konzert für Trompete und Orgel  
mit Christian Frommelt und Christoph Tiede

Samstag 23. August 2025, 20 bis ca. 22 Uhr 
Orgelshow Starlights live
Nico Wieditz zeigt, dass das Instrument nicht nur für die Klassik reserviert ist: Er 
mixt »Braveheart« mit »Captain Future« und endet mit einem wilden Übergang 
von »Eine feste Burg ist unser Gott« zu »God Is a DJ«. 

Tickets vor Ort gibt es im Friedländer Blumeneck – Tel. 0151 68418880 – 
oder online unter www.starlights.live

Sonntag, 3. August 2025, 14.45 Uhr 
Orgeltörn 
Orgelfahrten übers Land. In diesem Jahr ist auch unsere Gemeinde dabei.  
14.45 Uhr  Kirche Schwichtenberg 
16 Uhr  Kirche Lübbersdorf 
17.15 Uhr Kirche Salow

3. Konzert | Pfingstmontag, 9. Juni, 18 Uhr, St. Marienkirche  
mit Julius Mauersberger (Orgel) und Hans Jacob (Trompete)

Im Rahmen des Festivals Deutsch-
Plnischer Kultursommer erklingen 
Werke der Romantik von Werke von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy, Antonin 
Dvorak, Gabriel Fauré
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Hallo liebe Kinder!

Einladung zum Musicalprojekt
Singt ihr gerne? Habt ihr Lust, Thea-
ter zu spielen? Dann seid ihr genau 
die Richtigen für unser Musical-
projekt in der Zeit vom 09.06. bis 
26.07.2025.  
In diesen Wochen wollen wir mit 
euch ein biblisch-musikalisches 
Theaterstück einüben. Wir werden 
schauspielern, singen, Bühnenbilder 
bauen, Kostüme aussuchen und noch 
vieles mehr. 
Unser Musical werden wir dann am 
26. Juli 2025 um 15 Uhr in der St. 
Marienkirche in Friedland aufführen.

Bevor ihr euch anmeldet, sichert 
bitte ab, dass ihr an den Terminen 
Zeit habt. 
Folgende Probentermine sind 
geplant (jeweils 15–16.30 Uhr): 
Dienstag, 17.06.2025 
Dienstag, 24.06.2025 
Dienstag, 01.07.2025 
Dienstag, 08.07.2025 
Dienstag, 15.07.2025 
Dienstag, 22.07.2025

Generalprobe:  
Freitag, 25.07.25, 15–16.30 Uhr 

Aufführung:  
Samstag, 26.07.25, 15 Uhr 

Meldet euch bitte bis zum 4. Juni 2025 
bei uns an. Wir freuen uns auf euch. 
Katja Gehrke und Anja Knaack

In einigen Wochen geht es für euch in die erholsamen Sommerferien. 
Wir wünschen euch und euren Familien viel Spaß und Freude. 
Und wir sehen uns dann bestimmt im neuen Schuljahr wieder. 
Bis dahin wünschen wir euch alles Liebe, Gesundheit und Gottes guten Segen.

Eure Anja Knaack & Katja Gehrke

10 unser gemeindebrief 3 2025



1 2019

Kinderfreizeit in Prillwitz 2024 
28.07.–01.08.2025

Gemeinsam fahren wir zur Kinderfrei-
zeit nach Prillwitz, in das Freizeit- und 
Bildungshaus Prillwitz.

Wie auch schon in den vergangenen 
Jahren wollen wir uns in diesen Tagen 
mit einem spannenden biblischen The-
ma beschäftigen und die Tage zusam-
men genießen. 
Anmeldeschluss ist der 2. Juli 2025.  
(die Teilnehmerzahl ist leider 
begrenzt) 

Einladung zur Kinderstunde
Wir laden herzlich zur Kinderstunde 
für die gesamte Kirchengemeinde ein. 
In der Woche ab dem 15. September 
2025 geht es wieder los. 
Wir freuen uns auf euch!

1–3. Klasse: Mo, 15–16.30 Uhr  
4.–6. Klasse: Di, 15–16.30 Uhr 
ab 7. Klasse (Jugendkreis):  
Mi, 16–17.30 Uhr 

Minigottesdienst für  
Familien mit kleinen Kindern

Am Samstag, 13. September 2025, laden 
wir um 15 Uhr zum Minigottesdienst in 
das Riemann-Haus nach Friedland ein. 

Der Minigottesdienst richtet sich in 
besonderer Weise an Familien mit Kin-
dern im Alter zwischen zwei und sechs 
Jahren. (Natürlich sind auch jüngere 
oder ältere Kinder herzlich willkommen.)  
Danach soll Zeit sein zum Spielen, Erzäh-
len, Kaffee und Kuchen.  

Zum Vormerken
Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest 
Sonntag, 05.10.2025, 10.30 Uhr 
St. Marienkirche Friedland

»Erntedank mit allen Sinnen«  
Samstag, 11.10.2025, 9.30–15 Uhr

Es gibt so viele Dinge in unserem Leben, 
wofür es sich zu danken lohnt. 
Das wollen wir zusammen entdecken – 
lasst euch überraschen! 
Wir treffen uns um 9.30 Uhr im  
Riemann-Haus in Friedland. 

Anmeldungen bis zum 24. September!
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Juni 
SO  1.6. 10.30 Uhr  Gottesdienst St. Marienkirche
PFINGSTSONNTAG

SO  8.6. 14 Uhr Konfirmationsgottesdienst St. Marienkirche 
   mit Abendmahl

SO  15.6. 10.30 Uhr  Gottesdienst St. Marienkirche
  11.30 Uhr Gottesdienst zum Dreschfest Festgelände Rühlow 
SO  22.6.  10.30 Uhr  Zentraler Familiengottesdienst Kirche Rühlow 
   mit Taufen

SO  29.6.  ca. 13.30 Uhr Eisenbahn-open-air-Gottesdienst Uhlenhorst 
   in Zusammenarbeit mit dem  
   Freundeskreis MPSB e. V.  
   Abfahrt: 13 Uhr ab Schwichtenberg 

Juli
SO  6.7. 9 Uhr  Gottesdienst  Kirche Brohm
  10.30 Uhr  Gottesdienst mit  St. Marienkirche 
   Abendmahl und Chor

SO  13.7. 9 Uhr  Gottesdienst  Kirche Roga
  10.30 Uhr  Gottesdienst St. Marienkirche
SO  20.7. 9 Uhr  Gottesdienst  Kirche Eichhorst
  10.30 Uhr Gottesdienst St. Marienkirche
SO  27.7. 9 Uhr  Gottesdienst  Kirche Bassow
  10.30 Uhr Gottesdienst St. Marienkirche

GOTTESDIENSTE
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August
SO  3.8.  ab 14.45 Uhr Orgeltörn  
   14.45 Uhr – Kirche Schwichtenberg 
   16 Uhr – Kirche Lübbersdorf 
   17.15 Uhr – Kirche Salow

SO  10.8. 10 Uhr  Burggottesdienst Burg Stargard 
SO  17.8.  9 Uhr  Gottesdienst Kirche Woldegk 
  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl St. Marienkirche
SO  24.8.  10.30 Uhr Zentraler Taufgottesdienst  Kirche Klockow 
SO  31.8. 9 Uhr  Gottesdienst  Kirche Liepen 
  10.30 Uhr Gottesdienst St. Marienkirche

September
SO  7.9. 9 Uhr  Gottesdienst  Kirche Schwanbeck 
  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl St. Marienkirche
SA  13.9. 15 Uhr Minigottesdienst für Familien Riemann-Haus 
   mit kleinen Kindern

SO  14.9. 14 Uhr  Plattdeutscher Gottesdienst  Kirche Brunn 
   mit anschließendem Kaffeetrinken

SA  20.9. 10.30 Uhr Gottesdienst zur Austköst Kirche Beseritz 

GOTTESDIENSTE

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten und zu anderen  
Gemeindeveranstaltungen erhalten Sie über die kostenfreie App PPush.  
So geht es: App herunterladen. Channel »Kirchengemeinde Friedland« suchen. 
»Folgen« anklicken. Immer auf dem Laufenden sein. 
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Liebe Eltern, liebe Jugendliche,  
ab diesem Jahr findet der Konfir-
mandenkurs in einem neuen Format 
statt und wird von Pastorin Manuela 
Markowsky aus Woldegk und Pastorin 
Magdalena Rauner aus Burg Stargard 
für unsere gesamte Kirchenregion 
verantwortet.

Gemeinsam haben wir uns für ein 
einjähriges Konzept entschieden. Der 
Konfirmandenunterricht findet in der 
Regel einmal im Monat samstags von 
9.30 bis 12 Uhr abwechselnd in Burg 
Stargard und in Woldegk statt. Dabei 
geht es vor allem um die (kreative) 
Auseinandersetzung mit dem christli-
chen Glauben.

Am 8. April 2025 
verstarb nach kurzer 

schwerer Krankheit 
Jan Brouwer aus 
Berlikum/Friesland. 

Wir sind betroffen 
und trauern um einen 

langjährigen Wegge-
fährten unserer Partnergemeinden 
Schwichtenberg & Berlikum.

Unsere Gedanken sind bei seinen 
Töchtern und seinen Angehörigen. 

Der neue Konfirmandenkurs 2025/2026

Nachruf für Jan Brouwer

Anmeldungen sind ab sofort möglich, 
spätestens bitte bis Freitag, 27. Juni 
2025. Am 27. Juni 2025 sind Eltern 
und angehende Konfirmanden herz-
lich zu einem Infoabend mit Grillen 
und einem ersten Kennenlernen in 
das Pfarrhaus in Kublank eingeladen 
(Beginn: 17 Uhr).

Fragen zu den Inhalten und zum Ablauf 
des Kurses beantworten Pastorin  
Markowsky und Pastorin Rauner gern:

Pastorin Manuela Markowsky,  
Goldberg 1, 17348 Woldegk,  
Tel. 03963-210326 // 0152-34065950 
manuela.markowsky@elkm.de

Pastorin Magdalena Rauner,  
Grabenstraße 6, 17094 Burg Stargard 
Tel. 039603-20754  
magdalena.rauner@elkm.de

Möge der Glaube an Gott und Jesus 
Christus bei ihnen sein.

»Ich bin der Weinstock, ihr seid die 
Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, 
der bringt viel Frucht; denn ohne mich 
könnt ihr nichts tun.« (Joh.15,5) 
Dieser Vers begleitete Jan Brouwer 
durch sein Leben. Als die Partner-
schaftsbeziehung der beiden Kirchge-
meinden Berlikum & Schwichtenberg 
1991 ihren Anfang nahm, war er einer 
der ersten Stunde.
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Bei herrlichstem Reisewetter mach-
te sich eine Reisegruppe auf den 
Weg in die Inselstadt Malchow. Das 
Besondere: dieses Jahr wurde der 
Gemeindeausflug zum ersten Mal von 
allen Gemeinden in der Kirchenregion 
Stargard angeboten. So waren Teil-
nehmende aus Friedland, Alt Käbelich, 
Woldegk und Stargard Land dabei. 
Der erste Stopp wurde im Mecklen-
burgischen Orgelmuseum eingelegt. 
Der Leiter des Museums, Herr Dre-
se, steckte die Ausflügler mit seiner 
Begeisterung für die unterschiedli-
chen Orgeln der Gegend an. Mit viel 
Liebe und Wissen konnte er über die 

Gemeindeausflug der Kirchenregion am 7. Mai 2025

Orgeln und ihre Erbauer berichten und 
ließ diese dann auch erklingen. Nach 
einem Spaziergang über den Erddamm 
gab es ein Mittagessen und nachmit-
tags noch eine Schifffahrt über die 
Seen bei Malchow. Ein besonderes 
Highlight war das gemeinsame Singen 
auf dem Schiff. Carmen Hein hatte ihr 
Akkordeon dabei und konnte so die 
vielen Lieder begleiten. Sonnenge-
sättigt, zufrieden und auch ein wenig 
müde fuhr die Reisegruppe am Abend 
wieder zurück nach Hause. Wir sind 
gespannt auf das Ausflugsziel im kom-
menden Jahr!

MAGDALENA RAUNER, PASTORIN

In vielen gegenseitigen Besuchen 
und gemeinsamen Veranstaltungen 
lernten wir einander kennen und 
vertrauen. 
Ich erinnere an Konzerte mit dem Bla-
sorchester, dem Männerchor und der 
Jugendband, die wir hier erlebt haben 
und an viele Besuche in Berlikum, in 
denen wir Friesland mit seinen riesi-
gen Gewächshäusern voller Tomaten, 
Paprika und Blumen sowie die Weite 
des Wattenmeeres bestaunten. 
Dankbar sind wir auch für die Kerzen, 
die zum Weihnachtsfest aus Berlikum 
Licht und Segen spendeten.

In den vergangenen 10 Jahren wurde 
es aus unterschiedlichen Gründen ruhig 
um unsere gegenseitigen Besuche. 

»Lass die Kerze noch brennen, da ist 
noch Verbundenheit zwischen uns durch 
Gott«, waren die Worte von Jan Brou-
wer hierzu.

Nun, nach mehr als 30 Jahren, hatten 
wir verabredet, gemeinsam einen 
schönen Abschluss der Partnerschafts-
beziehung Berlikum & Schwichtenberg 
zu gestalten. Dazu wollten wir uns hier 
treffen, um zu überlegen, wo und wie 
es sein kann. Doch dazu kam es leider 
nicht mehr.

Wir, die Kirchengemeinde St. Marien 
in Friedland und die ehemalige Berli-
kumgruppe in Schwichtenberg werden 
Jan Brouwer in ehrendem Gedenken 
behalten. 

MARIANNE MÜLLER, SCHWICHTENBERG
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Zwei Tage voller Aufregung erlebten 
einige Kinder unserer Kita mit Bewoh-
nern und Mitarbeitern der Tagespfle-
ge sowie des Seniorenwohnparks in 
Friedland.

Eine gute Vorbereitung auf diese 
Begegnungen ging dem voraus. Das 
Leben in einem Wohnpark, warum 
ältere Menschen dort zusammen-
leben, worüber sie sich freuen, wer 
eine Tagespflege besucht, sind zum 
Beispiel einige Punkte, die wir Erzieher 
mit den Kindern besprachen, um sie 
auf diese Treffen vorzubereiten.

Voller Vorfreude und Aufregung 
machten wir uns an beiden Tagen 
auf den Weg. Auch unsere jüngsten 
Kindergartenkinder stiefelten freudig 
mit. Von den Mitarbeitern der Tages-
pflege (sowie einen Tag später auch im 
Wohnpark) herzlich begrüßt, konnten 

Kleine »Benjamin«-Osterhasen zu Besuch

wir doch die Spannung in den Augen 
der Seniorinnen und Senioren erken-
nen, die schon auf uns warteten.

Mit der Gitarre begleitet, sangen wir 
unsere Osterlieder; die Aufregung war 
verflogen, schunkelnde und lachende 
Omas und Opas hatten so viel Freude 
an den Liedern und dem Theaterstück, 
dass sie sich mit kräftigem Applaus 
dafür bedankten.

Eine Überraschung hatten wir noch für 
alle dabei: selbst hergestellte Pralinen, 
bemalte Ostereier und gebackene 
Kekse verteilten unsere Kinder an die 
Seniorinnen und Senioren, sie sich 
ihrerseits mit einem großen, bunten 
Osterkorb voller Süßigkeiten für unse-
ren Besuch bedankten. Auf dem Weg 
zur Kita gab es für alle Eis, spendiert 
von einem Bewohner des Wohnparks. 
DANKESCHÖN.
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Es ist zu schön, in die staunenden 
Gesichter der Kinder zu sehen, wenn 
die Erzieher die Ostergeschichte 
erzählen und Maria und Maria vor dem 
großen Stein stehen, sich anblicken 
und rufen »Jesus lebt, er lebt«.

Nach dieser Szene sind alle Kinder 
aufgestanden und haben voller Elan 
und mit kräftiger Stimme das Lied 
»Jesus lebt, er ist mitten unter uns« 
gesungen.

Das Osterfest, ein ganz besonderes 
Fest für unsere Evangelische Kinder-
tagesstätte. Von Aschermittwoch bis 
Karfreitag ist es immer sehr dunkel 
in der Kita, wenig Dekoration, Baste-

Immer wieder ein Wunder

leien sehr dunkel gehalten; fasten, 
verzichten, zu sich kommen – das sind 
Themen, die in der Vorosterzeit mit 
unseren Kindern in Morgenkreisen 
besprochen werden. Bis wir alle die 
Auferstehung von Jesus Christus fei-
ern und wir diese Freude durch bunte 
Ostereier, Fensterbilder und Oster-
sträuchern deutlich machen.

Möchten Sie bei unserer Osterandacht 
gerne einmal dabei sein, sind Sie herz-
lich eingeladen. Wir feiern sie immer 
am Donnerstag nach Ostern um 9.30 
oder 10 Uhr in der St. Marienkirche in 
Friedland.

LIA ROGGOW, 
EINRICHTUNGSLEITUNG

An beiden Tagen konnten wir so viel 
Freude und Herzlichkeit erleben, dass 
wir beschlossen haben, bald wieder 
vorbeizukommen, sich wieder mit Lie-

dern im Gepäck, aber auch mit etwas 
mehr Zeit zum Erzählen zwischen Groß 
und Klein, zwischen Alt und Jung.

DOREEN DANIEL, 
ERZIEHERIN DER KITA BENJAMIN
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SO 1.6. 18 Uhr 2. Konzert des Friedländer Orgelfrühlings  
   mit Fahrradkantor Martin Schulze | St. Marienkirche

SO 8.6.  14 Uhr Konfirmationsgottesdienst | St. Marienkirche
MO 9.6. 18 Uhr 3. Konzert des Friedländer Orgelfrühlings im Rahmen 
   des Deutsch-Polnischen Kutursommers mit Julius 
   Mauersberger (Orgel) und Hans Jacob (Trompete)

SA 14.6.  10 Uhr 7-Berge-Wanderung mit den Landfrauen |  
   Burgparkplatz Burg Stargard 

SO 15.6. 11.30 Uhr Gottesdienst zum Dreschfest | Festhalle Rühlow
 17.6.–22.7.  Musikcal-Projekt der Kinderstundenkinder 
   (siehe S. 11)

SO 22.6.  10.30 Uhr Zentraler Familiengottesdienst mit Taufen |  
   Kirche Rühlow

SA 28.6.  Drachenbootrennen mit Kirchen/Kita-Mannschaft |   
   Schwimmbad Friedland 

SO 29.6.  ca. 13.30 Uhr Eisenbahngottesdienst in Zusammenarbeit  
   dem MPSB-Freunde e. V. – Abfahrt 13 Uhr ab Uhlenhorst |  
   Schwichtenberg

SA 12. 07.  17 Uhr Jubiläumskonzert 100 Jahre Posaunenchor Friedland
SO 20. 07.  18Uhr  Konzert für Orgel und Trompete mit Christian Frommelt  
   und Christoph Tiede | St. Marienkirche

SA 26. 07.  15 Uhr  Musical der Kinderstundenkinder | St. Marienkirche
 28.7.–1.8.   Kinderfreizeit (Anmeldung erforderlich, siehe Seite 8)  |  
   Freizeithaus Prillwitz 

SO  3.8.  ab 14.45 Uhr Orgeltörn (siehe S. 9) | Kirchen Schwichtenberg,  
   Lübbersdorf und Salow 

Veranstaltungsvorschau 

Hier finden Sie eine Übersicht über unserer Gemeindeveranstaltungen, die neben 
den regelmäßigen Gottesdiensten und Kreisen stattfinden. 
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SO  10.8. 10 Uhr Burggottesdienst | Burg Stargard 
SA  23.8.  20 Uhr Starlights live  | St. Marienkirche
SA  30.8. 14 Uhr Kleine Studienfahrt: die gotischen Altäre in Lübbersdorf 
   und Kotelow im Vergleich  | Kirchen Lübbersdorf u. Kotelow

SO  14.9.  14 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst  | Kirche Brunn 
SA  20.9.  10.30 Uhr Gottesdienst zur Austköst | Kirche Beseritz
SA  20.9. 18 Uhr Ausstellungsgespräch mit dem Künstler Felix Jess |  
   St. Marienkirche

SA  20.9.  19 Uhr 120 Jahre Sauer-Orgel Friedland Orgelnacht  |  
   St. Marienkirche

SO  21.10.  15 Uhr 120 Jahre Sauer-Orgel Friedland Orgel-Entdecker- 
   Konzert  für Kinder und Familien  | St. Marienkirche

SA  4.10. 18 Uhr Bläserkonzert mit Landesposaunenwart Martin Huss  
   und Bläserkreis  | St. Marienkirche

SO  5.10. 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest | St. Marienkirche
SA  11.10.   Erntedankprojekt für Kinder   
 1.–24.12 18 Uhr Lebendiger Adventskalender an verschiedenen Orten  
   (Plan wird noch bekannt gegeben)

SO  14.12. 14 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Start des Sprengels  |  
   Kirche Burg Stargard

2026
SO  15.2.  10 Uhr Bläsergottesdienst mit den Bläsern der Gemeinde  
   Gnoiener Land

SA  28.2.  ganztägig Kirchenältestentag

19unser gemeindebrief 3 2025



Die Kirchengemeinde gratuliert den Jubilaren des Monats Juni 
           und wünscht Gottes reichen Segen.

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Geburtstag im Gemeindebrief veröffentlicht wird, können Sie eine Sperre 
einrichten lassen, so dass Ihr Name nicht aufgeführt wird. Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro,  
Tel. 039601 30303. Aus Datenschutzgründen dürfen wir die Adressen der Geburtstagskinder nicht 
veröffentlichen. Wir bitten um Verständnis.

Aus Gründen des Datenschutzes wurden die Geburtstage  
in der Online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes entfernt.
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Die Kirchengemeinde gratuliert den Jubilaren des Monats Juli 
           und wünscht Gottes reichen Segen.
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Die Kirchengemeinde gratuliert den Jubilaren des Monats August 
           und wünscht Gottes reichen Segen.

22 unser gemeindebrief 3 2025



1 2019

Helmut

Fahrschule & Taxi

Friedland • Schulstraße 2
Fahrschule ( 039601 20841 oder 0172 3827105

Unser Taxi-Service
Taxi Tag und Nacht
Patiententransport  
für alle Kassen!
· Krankenhaus
· Kur
· Serienbehandlungen
·  ambulante  

Krankenfahrten
·  sitzend, im Rollstuhl
  und Tragestuhl TAXI ( 039601 20171 oder 0172 2389870

 

AAggrraarr  GGmmbbHH  LLüübbbbeerrssrruuhh 
Herr Hanke Gödecke 
Woldegker Chaussee 6a 
17098 Friedland 
 
Tel: 039601 / 20293  
Fax: 039601 / 20361 

agrar.gmbh@luebbersruh.de 

Bildnachweis 
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Birgit Schmidt, Sekretärin und Küsterin
birgit.schmidt@elkm.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland 
Tel. 039601 30303
BÜROZEITEN: 
Di 13–17 Uhr | Mi 9.30–12 Uhr  
Do 8–12 Uhr 

Pastorin Ruthild Pell-John
ruthild.pell-john@elkm.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland 
Tel. 039601 20480
friedland-marien@elkm.de

2. VORSITZENDE DES KGR

Rosemarie Biermann 
r.biermann@st.marien-friedland.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland

KIRCHENMUSIK

Hartmut Siebmanns, Kirchenmusiker
hartmut.siebmanns@elkm.de

Dorfstraße 17, 17349 Kublank 

Daniel Falk, ehrenamtlicher Organist
d.falk@st.marien-friedland.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland

Angela Dietermann, Leiterin des 
Posaunenchores 
a.dietermann@st.marien-friedland.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland 

DIAKONIE – KINDERTAGESSTÄTTE 
»BENJAMIN«

UNSERE KIRCHENGEMEINDE IM INTERNET

st.marien-friedland.de

PFARRSTELLEN 
FRIEDHOFSVERWALTUNG

GEMEINDEBÜRO UND 
KÜSTEREI FRIEDLAND

Regelmäßig informieren wir Sie  
über die kostenlose App PPush  

im Channel »Kirchengemeinde Friedland«

GEMEINDEPÄDAGOGINNEN

Anja Knaack
anja.knaack@elkm.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland 

 
Katja Gehrke
k.gehrke@st.marien-friedland.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland 

Am Pferdemarkt 53,  
17098 Friedland

Lia Roggow, Leiterin
roggow.l@diakonie-mse.de  
Tel. 039601 20437

Küche
Tel. 039601 30190

http://st.marien-friedland.de

